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LIEBE LESERINNEN UND LESER,

über Catulls Leben ist wenig sicher bekannt. Einiges lässt sich aus seinen Gedich-
ten erschließen, Vieles bleibt jedoch im Dunkeln. Beeinfl usst von Kallimachos 
und Sappho, wurden seine carmina selbst zu einfl ussreichen Werken, die nach-
folgende Dichter wie Horaz, Ovid oder Martial inspirierten.
Dass viele der carmina zeitlose Inhalte haben und dass sie großenteils kurz und 
daher in Gänze zu lesen sind, macht sie zu einem geeigneten Kandidaten auch 
schon für den Anfang der Lektürephase. Diese Ausgabe versucht, ein möglichst 
vielfältiges Bild von Catull und seinen Werken zu vermitteln.

Im Beitrag von Rudolf Henneböhl lassen sich die Schüler auf die Emotionen des 
Gedichts 109 ein und gehen unter anderem der existenziellen Frage nach Ge-
wissheit in Liebesbeziehungen nach.
Ob und inwieweit Dichter und lyrisches Ich Erfahrungen geteilt haben oder 
nicht, ist Thema des Praxisbeitrags von Isabell A. Meske. 
Wilfried Lingenberg empfi ehlt in seinem ersten Praxisbeitrag einen Vergleich 
eines „Calvin-and-Hobbes“-Comics mit c. 83. Im zweiten Artikel setzen sich die 
Schüler mithilfe einer lateinischen Interlinearübersetzung mit Sappho, frg. 31 
auseinander, dem Vorbild von Catulls c. 51.
Anette Bertram untersucht verschiedene Arten der Beziehung zwischen Män-
nern – von erotischen Tönen bis zur Invektive – in Catulls c. 50, 99 und 29.
Unterschiedliche Ziele und Grade von Witz, Ironie und Spott sind Thema des Bei-
trags von Karl-Heinz Niemann. Als Beispiele dienen c. 49, 43, 13 und 78.
Von schonungsloser Dichterkritik geht c. 22 in philosophische Gedanken über. 
Damit beschäftigt sich Paul Schrott in seinem ersten Beitrag. Im zweiten ver-
gleicht er c. 1 und 7 mit verschiedenen aktuellen Liedern und geht dabei auf die 
Themen Rezeption und Neuerfi ndung der Dichter / Sänger ein.
Ebenfalls ernstere Töne schlägt Catull in c. 101 an, dem Abschied von seinem ver-
storbenen Bruder. Um dieses carmen geht es im Beitrag von Peter Schwalb.
Nicole Strobel ermutigt zu einem Blick auf einen Ausschnitt des längsten Werks 
Catulls, des Epyllions c. 64 über die Hochzeit von Thetis und Peleus, in dem Achill 
nicht gerade als strahlender Held porträtiert wird.
Und Benedikt Simons zeigt, wie sich die Schüler im Vergleich verschiedener 
Martial-Epigramme und der dort rezipierten Catull-Gedichte mit dem dichteri-
schen Profi l beider Autoren auseinandersetzen können.
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